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Mineralisch

QUALI-GREEN Primo

Für sofort-grün im Frühling, weckt 
den Rasen schnell und nachhaltig,  
dank idealer Kombination von 
schnell- und langsamwirkenden 
Stickstoff-Formen.  
Mit 20 % Langzeitstickstoff (N)

20 4 10 3 2 20–40 25 3.20

QUALI-GREEN Conti

Lange Wirkungsdauer bei guter 
Startwirkung, hält den Rasen  
während der ganzen Vegetations
periode in Schuss. 
Mit 65 % Langzeitstickstoff (N)

25 4 10 3 2 30–50 25 4.60

QUALI-GREEN Novo

Für Neusaat- und Herbstdüngung, 
bewirkt eine zügige Jugendent
wicklung, erhöht die Krankheits
resistenz und die Winterhärte. 
Mit 50 % Langzeitstickstoff (N)

15 8 25 3 30–50 25 4.20

QUALI-GREEN Opti

1 Dünger – für das ganze Jahr, mit 
2 – 3 Gaben pro Jahr wird der Rasen 
kontinuierlich und ausgewogen mit 
allen wichtigen Nährstoffen versorgt. 
Mit 50 % Langzeitstickstoff (N)

20 6 14 3 30–50 25 3.50

Fertil NO MOSS

Für schattige, vermooste Flächen,  
zur Moosbekämpfung und raschen 
Aktivierung des Wachstums im 
Frühling. Mit Eisen in Sulfat-Form 
und Calcium zur Regulierung des 
pH-Wertes.

10 2 2 40–60 25 4.20

Organisch-mineralisch

ROBOT-MIX

Für Mähroboter Rasen, enthält  
natürliche Bakterien und Calcium 
zur Aktivierung der biologischen 
Prozesse im Boden, zum schnellen 
Abbau des Schnittgutes und Reduk-
tion der Filzbildung.

8 3 18 3 1 50 25 3.40

Organisch

ORGA PRO Bio

Für biologischen Gartenunterhalt, 
auf rein pflanzlicher und tierischer 
Basis, mit langer Wirkungsdauer. 
Auf der FiBL Betriebsmittelliste.

9 2 6 2 30–50 20 3.80

Dünger
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Eigenschaften
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Herbizid

HERBA DUO

Auf etablierten Rasenflächen gegen breitblättrige 
Unkräuter. Neusaaten frühestens nach 6 Monaten 
behandeln. Die Anwendung bei wüchsigem Wetter 
sowie auf vitalen, gut mit Nährstoff versorgten 
Flächen, verbessert die Wirkung.

40 5–10

1.0 28.90

5.0 94.00

EXELOR

Auf Neuanlagen gegen breitblättrige Unkräuter. 
Anwendung ab dem 3. Schnitt oder frühestens  
6 Wochen nach der Saat. Nicht bei Temperaturen 
über 25°C spritzen. Die Anwendung bei wüchsi- 
gem Wetter sowie auf vitalen, gut mit Nährstoff 
versorgten Flächen, verbessert die Wirkung.

20–40 5–10 1.0 37.90

FOXTROT

Gegen auflaufende Hirsen – Behandlung im 
2 – 3-Blatt-Stadium der Hirsen, adulte Pflanzen 
werden nur geschwächt. Neusaaten frühestens  
6 Wochen nach dem Auflaufen behandeln  
(4 – 5 ml / 100 m2). Nicht auf Greens und Rasen  
mit Straussgras anwenden.

4–10 10 1.0 59.80

ROUNDUP Prime S

Totalherbizid – Zur Komplettsanierung von alten
Rasenflächen. Beste Wirkung bei wüchsigem
Wetter, auf genügend Blattmasse achten. Boden-
bearbeitung und Ansaat: frühestens 5 Tage nach 
der Behandlung.

40–100 5–10 1.0 41.80

Fungizid

PROPLANT Gazon

Gegen Rasenkrankheiten – Vorbeugende und
kurative Wirkung gegen viele Pilzkrankheiten
(Schneeschimmel, Rotspitzigkeit, Blattflecken, 
etc.)

30 5–10 1.0 204.20

Pflanzenschutz
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Rasenernährung

Jahresdüngerplan

Werte = empfohlene Düngermenge in g / m2
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Angepasste Düngung
Mit regelmässigem Mähen und Abführen des Schnittgutes  
werden der Rasenfläche Nährstoffe entzogen, welche  
durch die Düngung wieder ergänzt werden müssen. Je nach  
Nutzungsintensität, Standort und Rasentyp variiert der  
Nährstoffbedarf. 

Optimal ernährte Rasenflächen sind robuster
Sie ertragen starke Belastungen durch Sport und Spiel  
besser. Zudem sind sie resistenter gegen Rasenkrankheiten  
und toleranter gegen Hitze- und Trockenstress. Für einen 
schönen Rasen ist eine bedarfsgerechte kontinuierliche  
Nährstoffversorgung somit unerlässlich. Die Zusammenset-
zung der QUALI-GREEN Rasendünger sind optimal auf die  
Bedürfnisse der Rasengräser abgestimmt. Der hohe Anteil 
an Langzeitstickstoff sorgt für eine kontinuierliche Ver
sorgung ohne unerwünschtes Stosswachstum und ergibt 
geringere Schnittgutmengen.

MÄR APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV

Sportrasen sehr hohe Belastung

QUALI-GREEN Primo 20 20

QUALI-GREEN Conti 40 30

QUALI-GREEN Novo 40

Sportrasen mittlere bis hohe Belastung

QUALI-GREEN Primo 30

QUALI-GREEN Conti 30 30

QUALI-GREEN Novo 30

Zierrasen, gehobener Hausrasen

QUALI-GREEN Primo 30

QUALI-GREEN Conti 40

QUALI-GREEN Novo 40

Hausrasen, Liegewiese, Sportrasen geringe Belastung

QUALI-GREEN Opti 40 40

Mähroboterrasen

ROBOT-MIX 50 50

Siedlungsrasen

QUALI-GREEN Opti 25 25

Wachstumskurve des Rasens
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Übersicht Rasenjahr
MÄR APR MAI JUN JUL AUG SEP OKT NOV

Neuanlage

Schnitt

Düngung

Bewässerung

Renovation

Nachsaat

Verticutieren

Aerifizieren

Unkrautbekämpfung

Krankheitsbekämpfung1

1 je nach Befall und in Abhängigkeit der Witterung      = empfohlen      = möglich      = nicht empfohlen

S
ta

nd
or

t
N

eu
an

la
ge

R
en

ov
at

io
n

Bodenvorbereitung
Ein gut durchlässiger, tiefgründiger Boden ist 
die Grundvoraussetzung für einen gepflegten 
Rasen. Am besten entwickelt er sich an einem 
sonnigen aber nicht zu warmen Standort.

Ansaatvorbereitung
Vor der Feinplanie 40 g / m2 QUALI-GREEN Novo 
Ansaatdünger verteilen. Der beste Ansaattermin 
ist ab Ende März bis Anfang Mai, sowie ab Mitte 
August bis Ende September.

Mischungswahl
Die Wahl der Rasenmischung hängt von der zu-
künftigen Nutzung und dem Standort ab. Nach 
der Ansaat walzen, Flächen nicht mehr betre-
ten und mit mindestens 10 l / m2 bewässern. 

Erstellungspflege
Fläche konstant feucht halten bis Gräser im 
Durchschnitt mindestens 3 cm hoch sind. 
Anschliessend Wassergaben schrittweise 
reduzieren. Abends und morgens wässern, bei 
hohen Temperaturen zusätzlich auch über Mit-
tag. Erster Schnitt: Sobald Gräser 5 – 7 cm hoch 
sind, anschliessend wöchentlich mähen und 
Schnittgut abführen. Schnitthöhe 4 cm. Eine 
Unkrautbekämpfung ist ab dem 3. Schnitt mit 
EXELOR oder nach 6 Monaten mit PROGAZON 
möglich. Unterhaltsdüngen: ca. 8 Wochen nach 
der Ansaat mit 40 g / m2 QUALI-GREEN Conti.

Renovation des Rasens
Eine Renovation lohnt sich nur wenn noch mehr als  
50 % erwünschte Rasengräser vorhanden sind. 
Idealer Zeitpunkt siehe Übersicht Rasenjahr.

Arbeitsschritte 

1.	� Rasen so tief wie möglich mähen, Schnittgut  
abführen

2.	 Verticutieren: Rasenfilz und Moos entfernen

3.	� Aerifizieren: Mit Hohlzinken 5 – 10 cm tiefe Löcher  
ausstechen, bei schwerem Boden Erdzapfen  
abführen, Löcher mit Rasenerde oder gewasche- 
nem Sand auffüllen.

4.	� Unebenheiten mit Rasenerde ausgleichen.

5.	� Ansaatdünger QUALI-GREEN Novo (50 g / m2) und  
z.B. STEFFEN Ambiente Rasensamen (10 – 20 g / m2)  
gleichmässig verteilen und mit einem Garten- 
rechen leicht einarbeiten.

6.	� Bewässern mit mind. 10 l / m2, bei Trockenheit  
Fläche konstant feucht halten (siehe Abschnitt  
Erstellungspflege).

7. �	 Erster Schnitt nach ca. 2 – 3 Wochen, Schnittgut  
	 abführen, anschliessend wöchentlich mähen.

8. �	 Unterhaltsdüngung: Nach 6 – 8 Wochen mit  
	 QUALI-GREEN Conti 40 g /m2.

9. 	� Unkrautbekämpfung: Frühestens nach dem 3. Schnitt 
mit EXELOR oder frühestens nach 6 Monaten mit  
PROGAZON. Bei starkem Unkrautdruck kann eine Be- 
kämpfung auch mindestens 4 Wochen vor der ge- 
planten Renovation mit PROGAZON durchgeführt 
werden.

Ansaat und Pflege


